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Hans-Willi Hefekäuser neuer Präsident des Verbandes Deutscher K onzertChöre e.V.  
 
In der 20. Mitgliederversammlung des Verbandes Deutscher KonzertChöre (VDKC) in Kassel ist 
Hans-Willi Hefekäuser , Präsidiumsmitglied des Deutschen Musikrates, einstimmig zum neuen 
Präsidenten des VDKC gewählt worden. 241 Abgeordnete aus den 7 VDKC-Landesverbänden gaben 
ihm ihre Stimme. Er übernimmt das Amt von Hans-Dieter Starzinger  und wird für die kommenden 
vier Jahre an der Spitze des Verbandes stehen. 
 
Mehr Informationen unter www.vdkc.de 
 
 
 
 
Sikorski als Präsidentin des Deutschen Musikverlegerverbandes bes tätigt  
 
Bei der Jahrestagung des Deutschen Musikverlegerverbandes (DMV) ist Dagmar Sikorski , 
Präsidiumsmitglied des Deutschen Musikrates, als Präsidentin des DMV bestätigt worden. 
Bei den Neuwahlen im DMV wurde bis auf eine Position der gesamte Vorstand wiedergewählt: 
Präsidentin Dagmar Sikorski  (Sikorski Musikverlage), Karl-Heinz Klempnow  (Gloriella), DMV-
Vizepräsident und Vorsitzender des GEMA-Ausschusses, Schatzmeister Prof. Michael Karnstedt  
(Peermusic), Patrick Strauch  (Sony/ATV), Vorsitzender des Ausschusses Multinationale 
Musikverlage, Winfried Jacobs  (Boosey & Hawkes), Vorsitzender des E-Ausschusses, Thomas 
Tietze  (Bärenreiter-Verlag), Vorsitzender des Ausschusses für Leihmaterialen und Musikalien, 
Gabriele Schulze-Spahr  (Moorea), Vorsitzende des Rechtsausschusses, Jürgen Thürnau  
(Crocodile Music), neuer Vorsitzender des U-Ausschusses und Peter F. Schulz  (Budde), Vorsitzender 
des Wirtschaftsausschusses. 
 
Mehr Informationen unter www.dmv-online.com 
 
 
Sassik neuer Präsident der Bundesvereinigung Deutscher Musikverbände  
 
Im Rahmen der 14. Vollversammlung der Bundesvereinigung Deutscher Musikverbände (BDMV) 
wurde Horst Sassik  zum neuen Präsidenten des BDMV gewählt. Er folgt damit dem nicht mehr 
kandidierenden Wolfgang Bötsch . 
 
Zum 1. Vizepräsident des BDMV wurde Karl Glöckler  (Vizepräsident Blasmusikverband Baden-
Württemberg) gewählt. Weitere Vizepräsidenten sind Hans Fomin  (Vizepräsident 
Landesmusikverband Rheinland-Pfalz), Michael Weber  (Stellvertretender Präsident Bund Deutscher 
Blasmusikverbände), Holger Frisch  (Niedersächsischer Musikverband) und Werner Ketzer  
(Deutscher Feuerwehrverband). Bundesschatzmeister ist Jochen Westermann  (Präsident 
Volksmusikerbund NRW). Den Fachbereich Blasmusik leitet weiterhin Heiko Schulze , den 



Fachbereich Spielleute führt Andreas Göttert . Für EDV ist nun Hubert Kempter  (Generalsekretär 
BVBW) zuständig und die Bläserjugend wird mit ihrem Vorsitzenden Wolfgang Grüneberg  im 
Präsidium vertreten sein. 
 
Weitere Informationen unter www.bdmv-online.de 
 
 
Deutscher Musikwettbewerb: Gewinner stehen fest  
 
Stiftungen verliehen hochdotierte Sonderpreise an alle 5 Gewinner 
 
Von den 120 Solisten und Ensembles überzeugten in der Schlussrunde des diesjährigen Deutschen 
Musikwettbewerbs (DMW) fünf Interpreten die rund 40-köpfige Fachjury und wurden für ihre 
Leistungen mit dem Preis des Deutschen Musikwettbewerbs belohnt: 
• Alexej Gorlatch , Klavier (Münster) 
• Alexander Schimpf , Klavier (Würzburg) 
• Thomas Hecker , Oboe (Hannover) 
• Duo Riul , Duo Klarinette-Klavier (Lübeck) 
• sonic.art Saxophonquartett , Ensemble in freier Besetzung (Berlin) 
 
16 weitere Musiker und Ensembles erspielten sich ein Stipendium. Sie werden nun zusammen mit den 
Preisträgern für die Bundesauswahl Konzerte Junger Künstler, Förderprogramm des DMW und mit 
über 50 Jahren ältestes Projekt des Deutschen Musikrates, vorgeschlagen: 
• Andreas Hering , Klavier (Rostock) 
• Janka Simowitsch , Klavier (Rostock) 
• Andreas Kißling , Flöte (Berlin) 
• Anna Klie , Flöte (München) 
• Christine Köhler , Flöte (Hannover) 
• Marie Lesch , Oboe (Berlin) 
• Lena-Maria Buchberger , Harfe (Berlin) 
• Andreas Mildner , Harfe (Würzburg) 
• Miriam Overlach , Harfe (Hannover) 
• Balthasar Baumgartner , Orgel (München) 
• Lea Lohmeyer , Orgel (Bonn) 
• Anna Schorr , Orgel (München) 
• Ulrich Walther , Orgel (Stuttgart) 
• Duo Lorenz/Bernstorff , Klarinette-Klavier (Weimar) 
• Flügelschlag Quartett , Ensemble in freier Besetzung (Stuttgart) 
• Posaunenensemble Hannover , Ensemble in freier Besetzung (Hannover) 
 
Bei dem Abschlusskonzert in Anwesenheit des Kulturdezernenten Dr. Ludwig Krapf , und des 
Vizepräsidenten des Deutschen Musikrates Professor Udo Dahmen  sagte DMW-Beiratsvorsitzender 
Professor Wolfgang Gönnenwein : „Die Kunst und Musik sind das Bollwerk unserer Gesellschaft 
gegen Gewalt, Ratlosigkeit und Depression.“ 
 
Der Deutsche Musikwettbewerb ist mit stetig rotierenden Kategorien abwechselnd in Bonn und Berlin 
zu Gast und wird vom Beauftragten der Bundesregierung für Kultur und Medien sowie der 
Bundesstadt Bonn unterstützt. An der Finanzierung der Anschlussmaßnahmen beteiligen sich die 
Kulturstiftung der Länder sowie die Gesellschaft zur Verwertung von Leistungsschutzrechten (GVL). 
Der DMW ist eines von insgesamt 14 Förderprojekten des Deutschen Musikrates unter der 
Schirmherrschaft des Bundespräsidenten. 
 
Weitere Informationen zum Deutschen Musikwettbewerb unter www.musikrat.de/dmw 
 
 
Poster des Bundesjugendorchesters für Schulen  
 
Start der bundesweiten Posteraktion in Essen  
 
Das Bundesjugendorchester (BJO) soll zukünftig auf einem Orchesterposter die Musikräume aller 
Schulen in Deutschland zieren. Initiatorin der bundesweiten Kampagne ist die Deutsche 
Orchestervereinigung (DOV), die damit eine Lücke im Lehrmittelangebot der Schulen schließen und 



zugleich einen Beitrag zur musikalischen Bildung leisten möchte. Auf dem Poster sind alle üblichen 
Orchesterinstrumente und die schematische Sitzordnung eines Sinfonieorchesters zu sehen. 
Unterstützt wird die Kampagne durch die Philharmonie Essen, die auch in ihrer Kooperation mit der 
Herbart-Schule eine Vielzahl musikalisch-künstlerischer Aktivitäten bietet, durch die sie Kinder und 
Jugendliche an die Musik heranführt. 
 
Musiklehrer und Schulen erhalten das Orchesterplakat kostenlos bei der Geschäftsstelle der 
Deutschen Orchestervereinigung e.V. in Berlin telefonisch unter 030-8279080 oder per eMail unter 
Kontakt.Berlin@dov.org. 
 
Das nächste Projekt der DOV zur Verbesserung der Lehrmittelsituation im Musikunterricht wird bereits 
vorbereitet: In Kooperation mit dem BJO und dem WDR entsteht eine DVD, die das Orchester und 
seine Instrumente am Beispiel von Richard Strauss’ "Till Eulenspiegel" erlebbar macht. Geplanter 
Start für diese neue Aktion ist September 2008. 
 
Mehr Informationen zum Bundesjugendorchester unter www.musikrat.de/bjo 
 
 
68. Hauptversammlung der Deutschen UNESCO-Kommission  
 
Auf der Veranstaltung der 68. Hauptversammlung der Deutschen UNESCO-Kommission (DUK) in 
Karlsruhe wurde unter dem Motto Wissen im Web – die Rolle des Internets beim Aufbau von 
Wissensgesellschaften der Einsatz des Internets für neue Bildungskonzepte diskutiert und die 
Resolutionen zum 60-jährigen Bestehen der Allgemeinen Erklärung der Menschenrechte und zur 
Chancengleichheit beim Zugang zu Bildung und Information durch neue Medien verabschiedet. 
 
Der Deutsche Musikrat engagiert sich für die Implementierung des UNESCO-Übereinkommens zum 
Schutz und zur Förderung der Vielfalt kultureller Ausdrucksformen und wird in der UNESCO-
Kommission durch seinen Generalsekretär Christian Höppner  vertreten. 
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